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Landratsamt Sigmaringen 
  

 Jugend  

Organisatorische Hinweise: 

 
 

D 

• diesen Vortrag finden Sie auf  
 

www.JugendamtLandkreisSigmaringen.de/ 

kinderschutz-im-verein 
 

• dort finden Sie auch die Handlungsempfehlung 

und alle Formulare, auf die wir hinweisen. 

• Sie dürfen uns gerne unterbrechen – aber wir 

werden Sie (wenn nötig) auf eine andere Stelle 

im Vortrag verweisen. 

• Am Ende gibt es Zeit für Ihre Fragen. 
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Übersicht über den Vortrag 

D 

1. Einführung: Worum geht es? 

2. Gesetzliche Grundlagen 

3. Das Verfahren zur Umsetzung 

4. Prävention im Verein/Verband 

5. Praktische Hinweise & Hilfen 

6. … und wie ist das mit dem Jugendschutz? 

7. Ihre Fragen 
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1. Einführung: Worum geht es 

 
 

Wieso? 

Einige Vorfälle von Kindesmissbrauch in den 

letzten Jahren (vor allem im kirchlichen Umfeld) 
 

  aktuell: Englischer Fußball, Turnen USA 
 

Politik handelt: 

 

Neues Bundeskinderschutzgesetz seit 2012 
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1. Einführung: Worum geht es 

 
 

Wieso? 

Einige Vorfälle von Kindesmissbrauch in den 

letzten Jahren (vor allem im kirchlichen Umfeld) 
 

  aktuell: Englischer Fußball, Turnen USA, … 
 

Politik handelt: 

 

Neues Bundeskinderschutzgesetz seit 2012 
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  aktuell: Englischer Fußball, Turnen USA 
 

Politik handelt: 

 

Neues Bundeskinderschutzgesetz seit 2012 

© Landratsamt Sigmaringen – Fachbereich Jugend – D. Unterricker 



Landratsamt Sigmaringen 
  

 Jugend  

-8- 

D 

1. Einführung: Worum geht es 

 
 

Wieso? 

Einige Vorfälle von Kindesmissbrauch in den 

letzten Jahren (vor allem im kirchlichen Umfeld) 
 

  aktuell: Englischer Fußball, Turnen USA, … 
 

Politik handelt: 

 

Neues Bundeskinderschutzgesetz seit 2012 
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2. Gesetzliche Grundlagen: 
Bundeskinderschutzgesetz § 72a SGB VIII 
Tätigkeitsausschluss einschlägig vorbestrafter Personen 

• (1) Die Träger der öffentlichen Jugendhilfe dürfen für die Wahrnehmung der Aufgaben in der 

Kinder- und Jugendhilfe keine Person beschäftigen oder vermitteln, die rechtskräftig wegen 

einer Straftat nach den §§ 171, 174 bis 174c, 176 bis 180a, 181a, 182 bis 184f, 225, 232 bis 

233a, 234, 235 oder 236 des Strafgesetzbuchs verurteilt worden ist. Zu diesem Zweck sollen 

sie sich bei der Einstellung oder Vermittlung und in regelmäßigen Abständen von den 

betroffenen Personen ein Führungszeugnis nach § 30 Absatz 5 und § 30a Absatz 1 des Bun-

deszentralregistergesetzes vorlegen lassen. 

 

 

• (2) Die Träger der öffentlichen Jugendhilfe sollen durch Vereinbarungen mit den Trägern der 

freien Jugendhilfe sicherstellen, dass diese keine Person, die wegen einer Straftat nach Absatz 

1 Satz 1 rechtskräftig verurteilt worden ist, beschäftigen. 
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Die „einschlägigen“ Paragraphen im 

Strafgesetzbuch 

 
§ 171: Verletzung der Fürsorge- und Erziehungspflicht 

§ 174: Sexueller Missbrauch von Schutzbefohlenen 

§ 176: Sexueller Missbrauch von Kindern 

§ 177: Sexueller Übergriff; Sexuelle Nötigung; Vergewaltigung 

§ 178: Sexueller Übergriff; Sexuelle Nötigung und Vergewaltigung mit Todesfolge 

§ 179: Sexueller Missbrauch widerstandsunfähiger Personen 

§ 180: Förderung sexueller Handlungen Minderjähriger 

§ 180a: Ausbeutung von Prostituierten 

§ 181a: Zuhälterei 

§ 182: Sexueller Missbrauch von Jugendlichen 

§ 183: Exhibitionistische Handlungen 

§ 184: Verbreitung und Erwerb pornographischer Schriften, Besitz von kinderpornographischen 

 Schriften; Sexuelle Belästigung etc. 

§ 201a: Verletzung des höchstpersönlichen Lebensbereichs durch Bildaufnahmen 

§ 225: Misshandlung von Schutzbefohlenen 

§ 232: Menschenhandel 

§ 233a: Ausbeutung unter Ausnutzung einer Freiheitsberaubung 

§ 234: Menschenraum 

§ 235: Entziehung Minderjähriger 

§ 236: Kinderhandel 
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Bundeskinderschutzgesetz § 72a 
• (3) Die Träger der öffentlichen Jugendhilfe sollen sicherstellen, dass unter ihrer 

Verantwortung keine neben- oder ehrenamtlich tätige Person, die wegen einer Straftat 

nach Absatz 1 Satz 1 rechtskräftig verurteilt worden ist, in Wahrnehmung von Aufgaben 

der Kinder- und Jugendhilfe Kinder oder Jugendliche beaufsichtigt, betreut, erzieht oder 

ausbildet oder einen vergleichbaren Kontakt hat. Hierzu sollen die Träger der öffentlichen 

Jugendhilfe über die Tätigkeiten entscheiden, die von den in Satz 1 genannten Personen auf 

Grund von Art, Intensität und Dauer des Kontakts dieser Personen mit Kindern und Jugendlichen 

nur nach Einsichtnahme in das Führungszeugnis nach Absatz 1 Satz 2 wahrgenommen werden 

dürfen.  
 

• (4) Die Träger der öffentlichen Jugendhilfe sollen durch Vereinbarungen mit den Trägern der 

freien Jugendhilfe sowie mit Vereinen im Sinne des § 54 sicherstellen, dass unter deren 

Verantwortung keine neben- oder ehrenamtlich tätige Person, die wegen einer Straftat nach 

Absatz 1 Satz 1 rechtskräftig verurteilt worden ist, in Wahrnehmung von Aufgaben der 

Kinder- und Jugendhilfe Kinder oder Jugendliche beaufsichtigt, betreut, erzieht oder 

ausbildet oder einen vergleichbaren Kontakt hat. Hierzu sollen die Träger der öffentlichen 

Jugendhilfe mit den Trägern der freien Jugendhilfe Vereinbarungen über die Tätigkeiten 

schließen, die von den in Satz 1 genannten Personen auf Grund von Art, Intensität und Dauer 

des Kontakts dieser Personen mit Kindern und Jugendlichen nur nach Einsichtnahme in das 

Führungszeugnis nach Absatz 1 Satz 2 wahrgenommen werden dürfen. 
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Bundeskinderschutzgesetz § 72a 

• (5) Träger der öffentlichen und freien Jugendhilfe dürfen von den nach den Absätzen 3 und 4 

eingesehenen Daten nur den Umstand, dass Einsicht in ein Führungszeugnis genommen 

wurde, das Datum des Führungszeugnisses und die Information erheben, ob die das 

Führungszeugnis betreffende Person wegen einer Straftat nach Absatz 1 Satz 1 

rechtskräftig verurteilt worden ist. Die Träger der öffentlichen und freien Jugendhilfe dürfen 

diese erhobenen Daten nur speichern, verändern und nutzen, soweit dies zum Ausschluss 

der Personen von der Tätigkeit, die Anlass zu der Einsichtnahme in das Führungszeugnis 

gewesen ist, erforderlich ist. Die Daten sind vor dem Zugriff Unbefugter zu schützen. Sie sind 

unverzüglich zu löschen, wenn im Anschluss an die Einsichtnahme keine Tätigkeit nach 

Absatz 3 Satz 2 oder Absatz 4 Satz 2 wahrgenommen wird. Andernfalls sind die Daten 

spätestens drei Monate nach der Beendigung einer solchen Tätigkeit zu löschen. 
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Bundeskinderschutzgesetz § 72a 

• Ziel: Straftäter (Sexualstraftaten) sollen von Kindern und Jugendlichen fern 

gehalten werden. 

 

• Haupt- UND ehrenamtliche Mitarbeiter in Vereinen und Verbänden, die mit 

Kindern und Jugendlichen zu tun haben, müssen ein erweitertes 

Führungszeugnis (FZ) vorlegen. 

 

• Die Vereine und Verbände sollen eine Vereinbarung mit dem Jugendamt 

abschließen, um das Risiko möglichst gering zu halten. 

 

• Die Vereine und Verbände sollen geeignete Schutzkonzepte erarbeiten. 
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3. Das Verfahren zur Umsetzung 
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Warum sollten Sie mit uns eine 

Vereinbarung abschließen? 
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Der Abschluss der Vereinbarung ist eine „Soll-Bestimmung“, d.h. 
 

• Soll-Vorschriften sind ebenso verbindlich wie Muss-Vorschriften 
 

• Es geht um den Schutz unserer Kinder. Auch wenn wir keine 100% 

Sicherheit erreichen können, so sollten wir alles unternehmen, was 

möglich ist. 
 

• Es geht auch um den Schutz von Ihnen selbst als Vereins- oder 

Verbandsvorsitzendem! Sie können im Falle des Falles nachweisen, 

dass Sie alles machbare gemacht haben! 
 

• Die Vereinbarung ist ein „Gütesiegel“ für die Arbeit in ihrem 

Verein/Verband! Das ist ein wichtiges Signal für die Eltern „Ihrer“ 

Kinder! 

Nützen Sie es für Ihre Werbung! 
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Ablauf des Verfahrens zur Umsetzung des §72 a SGB VIII 

im Landkreis Sigmaringen 

 Verein/Verband bewertet 

u. erstellt Liste der 

Tätigkeiten, die Vorlage 

FZ erfordern 

*nicht alle Verbände unterstützen das Verfahren, bitte dort anfragen 
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Schritt für Schritt 

• Welche Tätigkeiten fallen in 

der Jugendarbeit an? 

 Liste erstellen 

 

• Für jede Tätigkeit ein 

Prüfschema ausfüllen 
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 Auflistung und 

Bewertung der 

Tätigkeiten 
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Schritt für Schritt 

• Beispiel 1 

 

Betreuer beim 

Sommerzeltlager 
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 Auflistung und 

Bewertung der 

Tätigkeiten 
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Anlage 3 
Prüfschema zur Notwendigkeit der Einsichtnahme in ein Führungszeugnis 

für neben-/ehrenamtlich tätige Personen 
 

 

Tätigkeit: 
 
 

 
Betreuer beim Jugendzeltlager in den Sommerferien, Alter der Kinder 9 – 14 
Jahre, Dauer 10 Tage 

 

Kinder/Jugendliche werden beaufsichtigt, betreut, erzogen, ausgebildet oder 
vergleichbarer Kontakt 

JA 

☒ 

Nein 

☐ 

 

 

Gefährdungspotential bezgl. 
 

Gering Mittel Hoch 

ART:    

Vertrauensverhältnis ☐ ☐ ☒ 

Hierarchie-/Machtverhältnis ☐ ☐ ☒ 

Altersdifferenz ☐ ☒ ☐ 

Risikofaktoren des Kindes/Verletzlichkeit  ☐ ☐ ☒ 

Intensität:     

Abwesenheitszeiten weiterer betreuender Personen  ☒ ☐ ☐ 

Abwesenheitszeiten weiterer betreuter Kinder/Jugendlicher  ☒ ☐ ☐ 

Bei Gruppen: Häufigkeit von Mitgliederwechsel  ☒ ☐ ☐ 

Geschlossenheit (fehlende Einsehbarkeit) der  
Räumlichkeiten  

☐ ☒ ☐ 

Grad an Intimität des Kontaktes/Wirken in die Privatsphäre  ☐ ☐ ☒ 

Dauer:     

Zeitlicher Umfang  ☐ ☒ ☐ 

Regelmäßigkeit  ☒ ☐ ☐ 
 

Abschließende Einschätzung: 
 
Einsichtnahme in Führungszeugnis ist notwendig 

JA 

☒ 

Nein 

☐ 

Begründung 

 
Hohes Vertrauensverhältnis, Übernachtungen 
 
 
 
 
 

Geprüft am:  

 

 

Unterschrift: __________________________________________ 
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Schritt für Schritt 

• Beispiel 2: 

 

Jugendfussball-Trainer 

C-Jugend 
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Bewertung der 

Tätigkeiten 
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Anlage 3 
Prüfschema zur Notwendigkeit der Einsichtnahme in ein Führungszeugnis 

für neben-/ehrenamtlich tätige Personen 
 

 

Tätigkeit: 
 
 

 
Jugend-Fußballtrainer C-Jugend, Alter der Kinder 14-15 Jahre, dauerhaft 

 

Kinder/Jugendliche werden beaufsichtigt, betreut, erzogen, ausgebildet oder 
vergleichbarer Kontakt 

JA 

☒ 

Nein 

☐ 

 

 

Gefährdungspotential bezgl. 
 

Gering Mittel Hoch 

ART:    

Vertrauensverhältnis ☐ ☐ ☒ 

Hierarchie-/Machtverhältnis ☐ ☐ ☒ 

Altersdifferenz ☐ ☒ ☐ 

Risikofaktoren des Kindes/Verletzlichkeit  ☒ ☐ ☐ 

Intensität:     

Abwesenheitszeiten weiterer betreuender Personen  ☐ ☒ ☐ 

Abwesenheitszeiten weiterer betreuter Kinder/Jugendlicher  ☒ ☐ ☐ 

Bei Gruppen: Häufigkeit von Mitgliederwechsel  ☒ ☐ ☐ 

Geschlossenheit (fehlende Einsehbarkeit) der  
Räumlichkeiten  

☐ ☒ ☐ 

Grad an Intimität des Kontaktes/Wirken in die Privatsphäre  ☐ ☒ ☐ 

Dauer:     

Zeitlicher Umfang  ☐ ☒ ☐ 

Regelmäßigkeit  ☐ ☐ ☒ 
 

Abschließende Einschätzung: 
 
Einsichtnahme in Führungszeugnis ist notwendig 

JA 

☒ 

Nein 

☐ 

Begründung 

 
Hohes Vertrauensverhältnis, Starkes Hierarchieverhältnis, Zugang zu Umkleide und 
Duschen. 
 
 
 
 

Geprüft am:  

 

 

Unterschrift: __________________________________________ 
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Was sind Tätigkeiten, die Vorlage eines FZ erfordern? 

• Die Arbeit mit Kindern und Jugendlichen sieht in jedem Verein/Verband 

anders aus  keine Standards 

 

• Wichtige Kriterien: 

- Häufigkeit und Dauer des Kontakts 

- Gruppengröße 

- „Einsehbarkeit“ der Gruppenarbeit 

- Körperkontakt 

- Zugang zu Umkleide/Dusche 

- ….. 
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Ablauf des Verfahrens zur Umsetzung des §72 a SGB VIII 

im Landkreis Sigmaringen 

 

Vereinbarung  

Verein – FB Jugend  

wird unterzeichnet 

Verein/Verband bewertet 

u. erstellt Liste der 

Tätigkeiten, die Vorlage 

FZ erfordern 

*nicht alle Verbände unterstützen das Verfahren, bitte dort anfragen 
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 Jugend  

Schritt für Schritt 

• Liste der Tätigkeiten dem 

Fachbereich Jugend 

zuschicken 

• Fachbereich Jugend 

formuliert die Vereinbarung  

• Wird dem Verein/Verband 

zur Unterzeichnung 

zugeschickt 

• Dann Unterzeichnung 

durch den Fachbereich 

Jugend 
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Vereinbarung mit dem 

Fachbereich Jugend  
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Was steht in der Vereinbarung drin? 

• Vereinbarung zwischen Jugendamt und Verein. Verantwortlich: Vereinsvorsitzende/r. 

• Der Verein erstellt ein Präventions- und Schutzkonzept und setzt dies im Verein um. 

• Der Verein benennt die Tätigkeiten im Verein im Bereich der Jugendarbeit und 

bewertet sie nach einem Schema. Der Verein entscheidet, ob ein FZ notwendig ist, 

oder nicht. 

• Der Verein teilt den betroffenen Mitarbeitern mit, dass sie ein FZ vorlegen müssen.  

• Der Verein darf keine rechtskräftig verurteilten Personen nach der Liste der 

Paragraphen in der Kinder und Jugendarbeit einsetzen. 

• Das FZ darf nicht älter als 3 Monate sein. Wiederholung nach 5 Jahren. 

• Die Einsichtnahme muss dokumentiert werden. Die Datenschutzbestimmungen  

müssen eingehalten werden. 

• Übergangsfrist für die Vorlage des FZ: 3 Monate. 

• Wenn FZ nicht möglich: Selbstverpflichtungserklärung. 

• Die Vereinbarung läuft  auf unbestimmte Zeit. Kündigung oder Veränderung möglich 

(Frist: 6 Monate oder im Einvernehmen kürzer) 
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Ablauf des Verfahrens zur Umsetzung des §72 a SGB VIII 

im Landkreis Sigmaringen 

 

Verein listet Personen, 

die diese Tätigkeiten 

ausüben 

Info an diese Personen: 

Vorlage des FZ 

erforderlich / 

Bestätigung 

Gebührenbefreiung 

Vereinbarung  

Verein – FB Jugend  

wird unterzeichnet 

Verein/Verband bewertet 

u. erstellt Liste der 

Tätigkeiten, die Vorlage 

FZ erfordern 

*nicht alle Verbände unterstützen das Verfahren, bitte dort anfragen 
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 Jugend  

Schritt für Schritt 

• Personen der Liste der 

Tätigkeiten zuordnen 

• Personen informieren, dass 

sie ein FZ vorlegen müssen 

• Bescheinigung ausstellen für 

die Gebührenbefreiung 
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Personen, die ein FZ 

vorlegen müssen 

benennen 
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 Jugend  

Ablauf des Verfahrens zur Umsetzung des §72 a SGB VIII 

im Landkreis Sigmaringen 

 

Verein listet Personen, 

die diese Tätigkeiten 

ausüben 

Info an diese Personen: 

Vorlage des FZ 

erforderlich / 

Bestätigung 

Gebührenbefreiung 

Personen beantragen FZ 

bei der Stadt/Gemeinde 

FZ wird an Antragsteller 

geschickt Vereinbarung  

Verein – FB Jugend  

wird unterzeichnet 

Verein/Verband bewertet 

u. erstellt Liste der 

Tätigkeiten, die Vorlage 

FZ erfordern 

*nicht alle Verbände unterstützen das Verfahren, bitte dort anfragen 
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Schritt für Schritt 

• Das FZ muss PERSÖNLICH 

bei der Gemeinde 

(Bürgerbüro) beantragt 

werden. 

• Es wird dem Antragsteller 

zugeschickt 
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FZ beantragen  
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Schritt für Schritt 

Das „erweiterte FZ“ 

 

Über die Eintragungen des „normalen“ FZ 

hinaus enthält es 

 

• Alle relevanten Eintragungen zu 

rechtskräftigen Entscheidungen zu den 

im § 72a genannten Straftaten (auch auf 

Bewährung). 

• alle Verurteilungen zu 

freiheitsentziehenden Maßregeln zur 

Besserung und Sicherung. 

 

… Die Eintragung bleibt 3 bis 10 Jahre (je 

nach Delikt und Strafmaß) bestehen 
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 Jugend  

Ablauf des Verfahrens zur Umsetzung des §72 a SGB VIII 

im Landkreis Sigmaringen 

 

Verein listet Personen, 

die diese Tätigkeiten 

ausüben 

Info an diese Personen: 

Vorlage des FZ 

erforderlich / 

Bestätigung 

Gebührenbefreiung 

Personen beantragen FZ 

bei der Stadt/Gemeinde 

FZ wird an Antragsteller 

geschickt 

Entscheidung: 

a) Vorlage FZ  bei Vorstand 

oder  

b)Vorlage FZ beim  LRA / FB 

Jugend; FB Jugend stellt 

„Unbedenklichkeits-

bescheinigung“ aus 

oder 

c) Vorlage FZ bei 

Verbandszentrale; 

„Unbedenklichkeitsbeschei-

nigung“ durch den Verband* 

Vereinbarung  

Verein – FB Jugend  

wird unterzeichnet 

Verein/Verband bewertet 

u. erstellt Liste der 

Tätigkeiten, die Vorlage 

FZ erfordern 

*nicht alle Verbände unterstützen das Verfahren, bitte dort anfragen 
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Schritt für Schritt 

Es gibt 3 Möglichkeiten: 

 

a. Vorlage des FZ beim Vereinsvorsitzenden 

b. Vorlage beim Landratsamt 

c. Vorlage beim eigenen Dachverband 

(sofern er das anbietet) 
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Schritt für Schritt 

a. Vorlage des FZ beim 

Vereinsvorsitzenden: 

 

Vorsitzender 

dokumentiert die Vorlage 

des FZ mit Datum und 

Ergebnis: 

- liegt eine Straftat vor? 

- darf er/sie beschäftigt 

 werden? 

 

FZ wieder mitnehmen!!! 
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Schritt für Schritt 

b. Vorlage des FZ beim 

 Landratsamt 

 

-  Ehrenamtlicher legt FZ im 

 Landratsamt vor (per Post 

 oder persönlich) 

- Landratsamt stellt 

 „Unbedenklichkeits-

 bescheinigung“ (UB) aus 

 und schickt/gibt sie an den 

 Ehrenamtlichen zurück. 

-  Ehrenamtlicher legt UB 

 beim Vereinsvorsitzenden 

 vor. 
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Schritt für Schritt 

c. Vorlage des FZ beim 

 Dachverband 

 

-  Ehrenamtlicher schickt  das 

 FZ seinen Dachverband 

- Dachverband stellt 

 „Unbedenklichkeits-

 bescheinigung“ (UB) aus 

 und schickt sie an den 

 Ehrenamtlichen zurück. 

- Ehrenamtlicher legt UB  beim 

Vereinsvorsitzenden vor. 

 

Achtung: Vorher beim 

Dachverband nachfragen! 
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Schritt für Schritt 

Ergebnis dokumentieren: 

 

Der Vorstand dokumentiert das 

Ergebnis der Prüfung in einem 

Formular. 

 

Wiederholung der 

Einsichtnahme nach 5 Jahren! 

 

Das FZ und die UB bleiben 

beim Antragssteller. 
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Schritt für Schritt 

Achtung Datenschutz: 

 

• Dokumentiert werden darf nur: 

- Datum der Aufnahme der Tätigkeit im Verein 

- Datum des FZ 

- Datum der Einsichtnahme 

- Ergebnis: „Ja“ oder „Nein“ für Tätigkeit  

• Bei einem Tätigkeitsausschluss: Sofortige Löschung der Daten 

• Wenn der Ehrenamtliche die Arbeit beendet, so sind sämtliche Unterlagen von 

ihm spätestens nach 3 Monaten zu vernichten. 
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Ablauf des Verfahrens zur Umsetzung des §72 a SGB VIII 

im Landkreis Sigmaringen 

 

Verein listet Personen, 

die diese Tätigkeiten 

ausüben 

Info an diese Personen: 

Vorlage des FZ 

erforderlich / 

Bestätigung 

Gebührenbefreiung 

Personen beantragen FZ 

bei der Stadt/Gemeinde 

FZ wird an Antragsteller 

geschickt 

Personen legen FZ oder 

Unbedenklichkeits-

bescheinigung beim 

Vorstand vor 

Entscheidung: 

a) Vorlage FZ  bei Vorstand 

oder  

b)Vorlage FZ beim  LRA / FB 

Jugend; FB Jugend stellt 

„Unbedenklichkeits-

bescheinigung“ aus 

oder 

c) Vorlage FZ bei 

Verbandszentrale; 

„Unbedenklichkeitsbeschei-

nigung“ durch den Verband* 

Vorstand dokumentiert 

Ergebnis; sichert 

Wiedervorlage nach 5 

Jahren 

FZ bzw. 

Unbedenklichkeitsbe- 

scheinigung bleibt beim 

Antragsteller 

Wiedervorlage nach  

5 Jahren 

Vereinbarung  

Verein – FB Jugend  

wird unterzeichnet 

Verein/Verband bewertet 

u. erstellt Liste der 

Tätigkeiten, die Vorlage 

FZ erfordern 

*nicht alle Verbände unterstützen das Verfahren, bitte dort anfragen 
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Was ist eine 

Selbstverpflichtungserklärung? 

• Manchmal ergibt sich eine Situation, in der Menschen spontan mit 

anpacken. Dann kann man nicht auf ein Führungszeugnis warten. 

• Lösung: Unterzeichnung einer „Selbstverpflichtungserklärung“ 

• Danach: FZ beantragen! 

 

• Und: Es gibt Menschen, die kein FZ bekommen können. Z.B. 

ausländische Staatsangehörige 
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 Jugend  

Was ist eine 

Selbstver-

pflichtungs-

erklärung? 
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Was ist eine  

Verpflichtungs- 

erklärung? 

Wenn ein Schutzkonzept besteht 

werden die Vereinsmitglieder auf 

das Schutzkonzept verpflichtet.  
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Wer hat die Verantwortung im 

Verein/Verband? 

• Der jeweilige Vereins- oder Verbandsvorsitzende unterschreibt die 

Vereinbarung und ist für die Umsetzung verantwortlich. D.h. 

 

- dass alle Vereins-/VerbandsmitarbeiterInnen Bescheid wissen müssen 

- dass die FZ eingesehen werden und die Listen geführt werden 

- dass bei entsprechenden Informationen sofort gehandelt wird 

- dass ein Präventionskonzept für den Verein/Verband erarbeitet wird 

 

• Diese Aufgabe kann auch innerhalb des Vereins/Verbands delegiert 

werden! 
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Wer hat die Verantwortung im 

Verein/Verband? 

WICHTIG: 

 

Das Führungszeugnis ist nur EIN Teil des Kinderschutzes! 

 

Wichtiger als das FZ ist die „Kultur des Hinsehens und Handelns“ 

 

Sie sollen in den Vereinen und Verbänden über den Kinderschutz diskutieren 

und einen Konsens mit ihren MitarbeiterInnen und KollegInnen herstellen! 

 

 

  Präventionskonzept 
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4. Prävention im Verein/Verband 

Schulungen zum Kinderschutz 

 

• Aufklärung und Sensibilisierung – Selbstschutz aktivieren 

• Nähe und Distanz 

• Wie kann ich Kinder vor sexualisierter Gewalt schützen 

- im Training 

- auf Freizeiten 

• Situationseinschätzungen: Wo fängt die Grenzüberschreitung an? 

• Was, wenn sich ein Kind mir anvertraut? 

 

 

Der Kreisjugendring wird hierzu weitere Informationen anbieten. 
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 Jugend  

5. Praktische Hinweise & Hilfen: 
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5. Praktische Hinweise & Hilfen: 
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5. Praktische Hinweise & Hilfen: 
Zum Download stehen bereit:  
 

- Dieser Vortrag 

- Vereinbarung Kinderschutz 

- Selbstverpflichtungserklärung 

- Verpflichtungserklärung 

- Prüfschema  „Einschätzung des Gefährdungspotentials“ 

- Vorlage „Beantragung des erweiterten FZ“ 

- Merkblatt Gebührenbefreiung 

- Dokumentationsblatt Einsichtnahme 

- Wiedervorlageliste Einsichtnahme 

- Gesetzestext § 72a 

- Handlungsempfehlung mit allen Anlagen 

- Straftatbestände für Tätigkeitsausschluss gem. § 72a SGB VIII 

- Checkliste zur Umsetzung des Verfahrens 
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5. Praktische  

Hinweise & Hilfen: 

Checkliste zur Umsetzung des Verfahrens 
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5. Praktische Hinweise & Hilfen: 
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5. Praktische Hinweise & Hilfen: 

Weitere Fragen und Antworten (FAQ): 

 

www.JugendamtLandkreisSigmaringen.de/kinderschutz-im-verein-faq  

 

Wenn Sie weitere Fragen haben: 

 

dietmar.unterricker@lrasig.de 

barbara.latzel@lrasig.de 

 

… bitte per Mail! 

 

 

Bei wichtigen Fragen/Antworten werden diese auf der Seite oben 

veröffentlicht. 
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6. … und wie ist das mit dem 

 Jugendschutz? 
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• Jugendschutz meint die Umsetzung des „Jugendschutzgesetzes“ 

• Hier geht es z.B. um die Altersgrenzen beim Alkoholkonsum oder 

beim Rauchen, um die Anwesenheit bei Festen etc. 
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7. Ihre Fragen 
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Vielen Dank für Ihre Mitarbeit! 

 

Kommen Sie gut nach Hause! 

 

 
Landratsamt Sigmaringen  

Fachbereich Jugend 
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